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Aufnahmebedingungen 
Aufnahme 
Wintersemester: l. Oktober bis 20. März. 
Sommersemester: 21. März bis 10. Juli. 
Die Aufnahme erfolgt in der Regel an den ersten beiden Werktagen des 
Semesters. Die Aufnahmesuchenden haben ein vorgeschriebenes Formular 
auszufüllen. Selbstgefertigte Arbeiten, die die Begabung erkennen lassen, so-
wie ein Zeugnis über die in einem praktischen Beruf zurückgelegte Lehrzeit 
sind vorzulegen. Von der letzten Forderung kann nur in ganz besonderen 
fällen künstlerischer Begabung abgesehen werden und auch dann nur, wenn 
der Aufzunehmende sich verpflichtet, sich die für seine künstlerische Laufbahn 
erforderlichen technischen Fähigkeiten in den Werkstätten der Schule anzu-
eignen. Den Eingang zu den Fachklassen vermittelt für nicht handwerklich 
Ausgebildete der zweijährige Besuch der Klasse für allgemeine künstlerische 
Vorbildung. Zu den angegebenen Aufnahmezeiten haben die Schüler persön-
lich zu erscheinen, ausgenommen diejenigen, die durch weite Reise verhindert 
sind. Vor Ablauf des 16. Lebensjahres kann die Aufnahme nicht erfolgen. -
Aufnahme in Klasse IV der Maschinenbaufachschule ist nur nach mindestens 
zweijähriger, technischer Praxis möglich. 
Dauer des Schulbesuches 
In der Regel darf das Studium in den künstlerischen Klassen nicht mehr als 
6 Jahre umfassen. Die Werkstätten dürfen nur bis zum Abschluß der tech-
nischen Ausbildung besucht werden. über den Abschluß der Ausbildung 
entscheiden die Fachklassenleiter in Gemeinschaft mit dem Direktor. Hospi-
tanten können zugelassen werden, soweit es der Platz in den verschiedenen 
Abteilungen erlaubt. Vorausgesetzt wird aber, daß es sich in solchen Fällen 
nur um eine Ergänzung einer bereits vorhandenen Ausbildung handelt. 
Hospitaltten erhalten auf Wunsch Beschtinigungen (keine Zeugnisse) über den 
Schulbesuch. Schulgeld wie für Vollschüler. Alle Aufnahmen erfolgen zu-
nächst unter Vorbehalt und gelten nur für ein Probehalbjahr, das über die 
weitere Zulassung zum Unterricht entscheidet. - Die Abschlußprüfung der 
Maschinenbau-Fachschule kann nach normal vierjährigem Schulbesuch (Abend-
unterricht) abgelegt werden. 
Schulgeldsätze 
Das Schulgeld beträgt für den Tagesunterricht im 
Sommersemester 
Das Schulgeld beträgt für den Tagesunterricht im 
Wintersemester . 
Aufnahmegebühr . 
Das Schulgeld beträgt für den Abendunterricht im 
Sommersemester 





Wintersemester . . RM. 27,-
Aufnahmegebühr . . RM. 1,-
Für Ortsfremde 25 Prozent Zuschlag, Ausländer 150 Prozent Zuschlag. 
Unfallversicherung für Tagesschüler . . . RM. 1,40 l 
für Abendschüler. . . RM. 0,75 J pro Semester 
Das Schulgeld muß vor Beginn des Schulbesuches entrichtet werden. Ermäßi-
gung und Erlaß des Schulgeldes, sowie Unterstützung durch Stipendien kann 
würdigen und bedürftigen Schülern, die braunschweigische Staatsangehörige 
sind, gewährt werden, jedoch erst nach Ablauf des ersten Semesters. 
Schulordnung 
1. Das Schulhaus ist wochentags geöifnet von 7.50 Uhr bis 21.10 Uhr. 
2. Die Klassen und Werkstätten werden 5 Minuten vor Beginn des Unter-
richts geöffnet und zehn Minuten nach Beendigung geschlossen. 
3. Außerhalb der Unterrichtszeit dürfen die Schüler nur mit Genehmigung 
ihrer Lehrer sich in den Klassen oder Werkstätten aufhalten. 
4. Zweckloses längeres Verbleiben auf den Fluren während der Unterrichts-
zeit ist unstatthaft. 
5. Klassen und Werkstätten, für die die Schüler nicht eingeschrieben sind, 
dürfen nur mit Genehmigung der Klassenlehrer betreten werden. 
6. fremden ist die Besichtigung der Schule und das Betreten der Klassen-
räume und Werkstätten nur mit Genehmigung des Direktors oder im 
besonderen falle mit Genehmigung des betr. Klassenlehrers für seine 
Klasse gestattet. 
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7 Der Unterricht ist regelmäßig und pünktlich zu besuchen. Über den 
SciJUlb~·such wird eine Anwesenheitsliste geführt, in der die Versäumnisse 
. U werden. für Versäumnisse sind begründende Entschuldigungen 
betztümagen. 
D~n _Schüil'rn wird die schonendste Behandlung des Schulhauses und des 
. ScnuJmventars zur Pflicht gemacht. Sie haften für jeden mutwillig oder 
aus ,t;rober Fahrlässigkeit angerichteten Schaden. Auch kann ihr gesetz-
ltcltrr \'ertreter zum Schadenersatz herangezogen werden. Bei Schäden, 
d.~ren Anstifter nicht ermittelt werden kann, halten die Schüler der betr. 
K1::~se cdcr Werkstatt gemeinschaftlich und anteilig. 
Di: Schüler haben alle Geräte, Werkzeuge, Modelle und Lernmittel in 
gt!ll'llt Zustande zu hallen und nach Schluß des Unterrichts an Ort und 
Stelle zu bringen. 
!n den Werkstätten sind die Arbeitsplätze nach Schluß des Unterrichts auf-
zu räumen. Die Schüler haben für möglichste Sauberkeit Sorge zu tragen. 
( ber alle den Schülern zum persönlichen Gebrauch für die Dauer des 
Schulha\\,;~~hrs übergebenen Werkzeuge haben die Schüler ihrem Lehrer 
citll' Empi;mgsbescheinigung auszustellen. Werkzeuge dürfen weder an 
Mirscl!t;:.·r verliehen noch aus dem Schulhause entfernt werden. für die 
Dauer der Benutzung dieser Werkzeuge bleiben die Schüler haftbar dafür. 
Arlwits;.:,Täte, die nicht Eigentum der Schule sind, müssen deutlich mit 
dem :\,unen des Eigentümers versehen werden. Eine Verantwortung für 
die im Schulhause zurückgelassenen Gegenstände übernimmt die Schule 
DIL' :\ ummern der ihnen zur Verfügung gestellten Schrankfächer haben 
dit ~chüler zu Beginn jedes Halbjahres von neuem im Sekretariat anzu-
: IlLl,ien. Am Schluß jedes Semesters haben sie die Schrankfächer zu leeren 
und die Schlösser abzunehmen, widrigenfalls wird die Räumung durch 
Llll' Schule vorgenommen, die darin befindlichen Gegenstände gehen in 
--.-"~" .. Be.sitz der Schule über. 
, 14. Das Rauchen ist den Schülern im Schulhause nicht gestattet. Papier und 
Abfälle sind in die dazu aufgestellten Behälter zu werfen. 
lE:. Die Gasheizapparate sind stets sorgfältig abzuschließen. 
1L Schäden an Werkzeugen und Maschinen sind dem Lehrer sofort anzu-
zeigen, auch dann, wenn sie nicht durch eigenes Verschulden hervor-
gerufen sind. 
17. Die Schüler haben mit den ihnen zur Verfügung gestellten Materialien 
sparsam umzugehen. Sie dürfen Arbeiten für andere Personen nur mit 
Erlaubnis des Klassenlehrers anfertigen. 
Hi. Die Benutzung des Lesesaales ist außerhalb des Unterrichts erwünscht, 
während des Unterrichts nur mit Genehmigung des Klassenlehrers 
gestattet. 
1 q Den Anordnungen des Direktors, der Lehrer und auch der Hausangestell-
ten, soweit die Hausordnung in Betracht kommt, ist unbedingt Folge zu 
leisten. 
20. Die Pausen sind pünktlich innezuhalten. 
Allgemeine Bestimmungen 
l. Mit dem Eintritt in die Anstalt unterwirft sich jeder Schüler der Schul-
ordnung. 
2. Jede Wohnungsveränderung der Schüler ist unverzüglich im Sekretariat 
anzumelden. 
3. Sämtliche Schülerarbeiten sind den Lehrern für Ausstellungszwecke abzu-
liefern. Sie werden, wenn sie ihre Ausstellungsverwendung gefunden 
haben, in der Regel zurückgegeben. Bei ausgeführten Gegenständen smd 
der Schule die Materialkosten zu ersetzen. 
4; Die Schule hat das Recht besondere Arbeiten der Schüler der Schulsamm-
lung einzuverleiben. Sie' ist ferner berechtigt, Schülerarbeiten, die durch 
Druck vervielfältigt werden können, als Wandschmuck für Schul- und 
Amtsräume unentgeltlich abzugeben. 
5'. Schüler und Schülerinnen, die beabsichtigen, eigene Arbeiten privat oder 
öffentlich auszustellen oder in Zeitschriften zu veröffentlichen, ob unter 
der Bezeichnung "Schüler der Kunstgewerbeschule" oder nicht, bedürfen 
l der schriftlichen Genehmigung des Direktors. 
6. Die Schüler der Tagesschule werden gegen Unfälle ver_sichert, die si_e auf 
' dem Wege von und zur Schule, im Schulgebäude sow1e be1 Exkurs10nen 
: außerhalb der Schule erleiden. Die Ilöhe der Prämie für das Semester 
; beträgt 1,40 bzw. 0,75 RM. 
7f Die Gründung von Schulvereinen und die Veranstaltung von Festen durch 
l die Schüler unterliegen der Genehmigung des Direktors. 
8l Anmeldungen, Anfragen und Wünsche der Schüler we~den in de~ Regel 









Fachklasse für Gebrauchsgraphik 
Lehrziel: Abschlußprüfung 
I. und li. Semester 
Mo Di Mi 
Schrift Schrift I Schrift 
















Clansen 38 Wolf 37 
Freihand-
zeichnen 
Hornburg 25 c:auSI\ll 38 Mohr 21 
Mo 
Schrift 



























flausrn 38 C/au.-.en 38 Bos:-:+• 53jl'lau:--Pn 
Setzt>rei Setzer<'-i ---~---------~------- - ---- -------i--------1 j 
Buchdrt[('k Budulru<-k 
1 
















I. und li. Semester 
Di Mi Do 
Freihand- Fachzeichnen Faehzeichnen 
zeichnen und Malen und Malen 
Hornburg 25 Scheffcr 51 Sd1Pffrr 51 







und Malen zeichnen 
Meyer 50 Schumal".her 20 Sdwffer 51 
JII. und IV. Semester 
Mo Di l\Ii Do 
Fr So 
FaclJzeiduH~nl Fachzeichnen 
und Malen un<l Malen 





Fachzeichnen Freihand- Malerische 
Darstellung 
Innenräume 
Fachzeichnen Fachzeichnen Aktzeichnen 
und Malen zeichnen und !\Iaien und Malen 
Seheffer 39 51 Königsdorf 25 Selllllidt 22 I Sl"lwffer 51 
1--------1--F-a-ch_z_e_i-ch_n_e_n+l\-1-a-te-r-ia_l_k_d_e_. l\laleri~~~ Fachzeichnen I-F-, a_c_h_z_e-ic_h_n_e_n-1-----------1 
15 _ 18 und .\Iaien Farbenlehre Darstellung und Malen und .\Iaien 
50 Hornburg 
50 Meyer 50 Sehmhlt 22 S<·heffer 51 Scheffer 51 
Maltechniken Innenräume I 








I P. orträt-1 zeichnen 










































Königsdorf 39 Königsdorf 39 Binroth Königsdorf 39 1 
Abendkurse 
Mo Di Mi Do Fr 
Setzerei und Setzerei und Setzerei und s~:hrift und 
Buchdruck Buchdruck Buchdruck Entwerfen 
Heproduk-
tion 
Claus~n. ßnmke, Claus~n. BrunkP Chmsen. Bnmk1•, 
Leonhmdt 15 Leunbardt 15 neonhardt 15 Clausen 15 Bosse 
Fachklasse für Architektur 
53 
So 
Oruppe A Lehrziel: Tagesschüler, die nur ein Semester die Schule be-
suchen, um an der Landesbaugewerkschule Holzminden von 




:\;lo Di Mi Do Fr So 
Projektion~­
lehre 
Bauzeichnen Baukon~truk- Baustofflehre I Freihand-
tionslehre Bauzeichnen zeichnen 
Geometrie 
Naturlehre 
Wolf 37 Wolf 
Werklehre 









V. und VI. ::lt . 
Mo Di 
Fachzeichnen Freiband-
und Malen zeichnen 
Mi 




Do Fr So 
Fachzeichnen Fachzeichnen Aktzeichnen 
und Malen und Malen 


















)feyer 50 I 
Fachzeichnen Entwurf und 
und Malen i Perspektive 
1 farb. Bäume 
Fachzeichnen Fachzeichnen 
und l\Ialen und Malen 
Mo 
51 Schmidt 22 
Staats-
bürgerkde. 
1 Binrolli 22 




























~'unke I Mohr 21 
Maßstab- Schrift-
zeichnen schreiben 

























Fachklasse für Innenarchitektur 
Lehrziel: Abschlu[;prüfung 
I. und II. Semester 
Zeit Mo Di \Ii Do Fr I So 
FachzeichrJPn Fachzeichnen Fachzeichnen Fachzeichnen \'C erkstatt "-erkstatt 
ß-12 Entwerfen Entwerfen Entwerfen Entwerft>n 
















37 Sl"hmidt 22 ~dnvager 
III. und IY. Semester 
Mo Di \Ii Do Fr 
Fachzeichnen Fachzeichnen Fachzeichnen Entwerfen I Entwerfen 
12 




St·hwagPr 12 S.ohumaeher 20 Sehumaeher 20 Srhumaeher 20 Sehmit!t 22 I Sehmidt 22 
-----------1-----------1 
Aufnahme I Entwerfen Entwicklung Freihand-
der Kunst- zeichnen 
formen 









Möbel räumen I 






\ und \I. :-ienwstcr 
~------------·------·-------,-------,-------....,.------,.------1 























Schumad1er 20 Sl"llllma<·h<•r 20 Sehmit!t 22 Sl"hmidt 22 Sl"lunhlt 22 Sehrnillt 22 
Entwicklung , Freihand-






25 Sehmidt 22 \Yolf Schumal'her 20 I Hornhurl( 
-----------i-----------·1---
w erkstolf- u.l Vortrag : 
22 
Fach~unde [ ,.Stil u~d 
Maschmen- Kultur 
kunde I 









Sehnmacher 20 Hornborg 




1 ~·etdmann KGS. 
Fr 
I Projektions- I i zeichnen i 
25 j Seimmacher 20 I 
Fachklasse für Tischler 
Lehrziel: Meisterprüfung 
So 




I Werkstatt Wt>rkstatt Fachzeichnen "-erkstatt 







Schwager 24 Hornborg 
Fachzeichnen "-erkstntt Werkstatt 










I I f l 1 Feldmann KGS.I . ........ , ........... ·-· _,. ................. Lehrziel: Meisterprüfung 
Zeit I Mo I Di I Mi I Do I Fr I So 
Oruppe B Lehrziel: Tagesschüler, die an unserer Schule eine ahge-
schlossene Ausbildung im Hochhaufach erhalten. 
Fachklasse für Frauenkleidung 
Lehrziel: Abschlußprüfung 
8-12 Buchbinden Vergolden Buchbinden Buchbinden Buchbinden 
Stein 16 Stein I6 Stein 16 Stein 16 Stein 16 
15-18 Buchbinden 
Zeit I Mo I Di I Mi I Do I Fr I So 
Bauzeichnen Projektions- Baukonstruk- Baustofflehre Freihand- Statik 
8-12 lehre tionslehre Bauzeichnen zeichnen 
Wolf 37 Wolf 37 Wolf 37 Wolf 37 Hornburg 25 Jahn' 37 
Bauzeichnen Schrift- Baukunde Baukonstruk-




Oruppe c Lehrziel: Tagesschüler der Fachklasse für Innenarchitektur, 
die mit den Forderungen der Aufbenarchitektur Yertraut zu 
machen sind. 
Zeit I Mo I Di I Mi I Do I Fr I So 
Hand- Schneidern Schneidern Entwerfen Kostüm- Aktzeichnen 
8-12 arbeiten zeichnen 
Fuhse 38 Stelfens 38 Stelfens 38 Mohr 21 Clausen 39 Königsdorf 39 
Schnitt- Schneidern Schneidern Hand- Schneidern 
15-18 zeichnen arbeiten 
Stelfens 38 Stelfens 38 Steffens 38 Fuhse 38 Steffens 38 
Schneidern Aktzeichnen Kostüm- Schneidern 
18-21 kunde 
Steffens 38 Königsdorf 39 Steffens 38 Steffens 38 
Fachklasse für Reproduktion 
Stein 16 
Fachklasse für Bauschlosser 
Lehrziel: Meisterpriifung 
Zeit I Sonnt I Mo I Di I Mi I Do I Fr s., I ' 
8-12 Fachzeichnen I \\. erkstatt \\·erkstatt I I !---Brantlenhur~?; 24 Bn-tntiPnhurg- 4 ßrant!Pnhurg 4 Werkstatt Werkstatt Projektion "·erkstatt Werkstatt 
18-21 und Freihd.-
Zeichnen 
Brunt!enburg 41 Brandenhurg 4 Brandenburg 4 Urandenburg 24 llrandenburg 4 
Zeit I 1\lo I Di I l\li I Do I Fr I St-, 
I 
I Baukunde Baukonstruk-1 
1.'i -18 tionslehre 
1 
I Wolf 37 \\'oll 37 
Oruppe D Lehrziel: Abendkurse für im Beruf tätige Bauhandwerker, 
Techniker und Architekten. 
Lehrziel: Abschlußprüfung 
Zeit I Mn I Di I Mi I Do I Fr I So 
Photo- Lithographie I Reproduk-
8-12 ehernie Stein ruck tionstechnik Gummidruck 
Rosse 53 Bosse 53 ßOSHfl 53 
Akt-, Kostüm-, Porträtzeichnen 
Zeit I Mo I Di I Mi ! Do I Fr I So 
Kostüm- Aktzeidmen 
8-12 zeichnen 
Clansen 39 1\önigstlurf 39 
Zeit I Mo I Di I :\Ii I Do I Fr I So 
17-19 I Schrift- I Baukonstruk-1 17- 19 Bauzeichnen I 
Geometrie schreiben tionsldue Statik Projektions-
18-21 19-21 I }9-2) lehre 
Algebra 
37 \ Stl•in 
. I \ \lgehra I ' 




I 13-18 Chem1-graphie 
ßo&o,;e 53 
H<>produk- Reproduk- Heproduk- Reproduk- Reproduk-
t:~- :.~1 1 il,!:· t•·,·hnik tiomtedmik tionstechnik tionstechnik tionstechnik i ,, P•)c::"" -·~ ~ 53 llollse 53 










Zeit I Mo I Di I Mi I Do I Fr I So Zeit I ~lo I Di I '\Ii IJo Fr I Su 
Zeit I Mo I Di I Mi I Do I Fr I So 
Freihand- Freihand-
8-12 zeichnen zeichnen 
Hornburg 25 Hornhur~ 25 
8-12 l\1 odellieren Modellieren f Modellieren Modellieren I Modellieren I :\Iodellieren 
Funke I Mohr I i ~!ohr I ~lohr I ~lohr I ~!ohr I 
18-21 I Modellieren i j ~!ohr I 
Schrift- Schrift- I B-1:.! schreiben schreibr,n 
Ernst 38 Ernst 38 I I 
Schrift- Schrift- I L)-18 sehrciben schreiben 
Freihaml- Freihand- Freihand- Ernst 2I Stein 37 
1.'i-1ll zeichnen zeichnen zeichnen 
HornhurJ!. 25 Hnrnburg- 25 Hornburg 25 
Frcihand- Freihand- Keramik 
Schrift- Schrift-
18-:.!1 schreiben schreiben 
Stein 38 StPin 38 
I l'l-21 zeichnen zeichnen 
Hornburg 25 Hornburg 25 ZPil I ;\lo I Di I Mi I Do I Fr I So 
Projektionszeichnen 




I Sehwager 24 i I 
Projektion Projektion I I I 15-18 ! I 





! l'rojek t ion I 18-:.!1 
I I Wolf 37 I 
B-12 I Werkstatt \\ erkstatt Modellieren ll\lodellieren \\ erkstatt 
2 2 2 2 2 I 
IB- 21 I Werkstatt I 
I 2 
Vorträge 
Freitag~ 18-19 Kumtgeschichte Feldmann KGS. 
:\Iontag:; 15- 18 Entwicklung der Kun"tformen Schurnach er 20 
Dienstags 18- 21 .,Stil und Kultur" Sdunidt 22 
Mathematik 
Zeit I .\lo I Di I :\Ii I Du I Fr I SH I 
I I I I Geometrie I 7\aturlehre g -1:.! Statik 
.Tahns 37 
-
I Geometrie Phnik Pln·sik Statik Trig;o1~u-P-1'! metne 
381 .J;lhn:-. 37 .Jahns 24 .Jahn:-; 21 .Iahns 2! .lahn" 
Algebra Algebra Hiihere Algebra .\lgehra I 
1'1-:.!1 Mathematik 
381 I Jahus 371 ,Iahns 24 .Jahns 21 .Jahnl' 21 .Jahn." 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00058045
Fachschule für Maschinenbau 
und verwandte Berufe. 
Vier aufsteigende Jahresklassen nach festem Plan, Beginn 21. Mürz jeden Jahres. 
l~nterrichtsfach Lehrer l, nt .:rriclttsfaeh Lehrer Unterrichtsfach ) Lehrer 
1-F ___ re_i_h __ a_n_d __ -_S_k_iz_,z_i_er_e_n ____ \ __ I_ ..... _u_ft __ , r~'echnologie I Ernstberg Projektion I Langwost 
Maschinen-Elemente Luft \r erkzeugrnaschinen Ernstberg Mechanik Lang,vost 
--------------1-----------II----------~----------------
KalkuJation Luft Elektrotechnik Ernstberg Festigkeitslehre Langwost 
------------- ~-1-------=------------------------r----~~------
Bctriebslehre Luft Chemie Ernstberg Hebemaschinen Langwost 
1------------------------------ -------------1--------------------------- ·---l------------"-'--1------------------------------l-------'-"-------l 
Kraftmaschinen Luft Elektrotechn. Laborator. Ernstberg Physik Jahns 
•--------------------------r------------I------------
1 __ G_eo_m_e_t_r_ie ________ 1 ___ ._Ja_l_u_1_s_1 Algebra_ 1 Jahns Staatsbürgerkunde Binroth 
Klasse Zeit Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
8-12 
---------------1-------------l--------------- ---------------- ------------ ------------
Geometrie Freillandskizzieren Projektion 
17-19 
.Iahns 37 Luft 13 L:~ng-wost 14 1---------------c ___ --·=:_ __ _;__ _ __:_:.-,1-----'-'-----------1-------------- -------------------------------
19 21 
Algebra Projektion Algebra 
.Iahns 37 ).ungwo~t 14 .1HI111s 37 
I 
! -----------------l----~r--------1----------------- ---- ------------+---------------
g -12 
---------------
>- 17 19 Ceometrie Freiha+dskizzieren 




Lang\\ost 14 l----------------1----------------l----"------------ll-------- -· -- -- ---
1 ') -21 Algelu·a Algebra Projektion 
.1:-~hns 37 .luhns 37 Ltulg,,ost 14 
8-12 
-
Pl11 sik Projektion Geometrie 
~ 17--l'l 1 l'ortrag) (i'hnngen) 
.\laschinene leineilte 
~ZPidlllf'Dl 
------------ -----------------~---------------- _.Iahn< ______ 2_4_ 1 _.J_:~J_IIl_S ________ 3_7_1 ___ L:_tn:.:_!(l_l·o_st ________ 14_1 __ .J,_•t!l_l"_· _________ 2_4_1 ___ LI_Ift __________ l3_1 
19-21 




























Luft 13 1-l 
Staats hii rgerku wie Chemie 
Binrollt 22 Ernstlw·l'g 29 
Hebemaschinen 
(Entwerfen) 
----- ----- ··· ------ -·-IJ----------------1----------------- ----------------
Kalkulation 
17-19 
---------- ------- -------------l-=~::c;~"''.~c:.w:"-:-~a-s_cl_H_.n_e_n..:.14-'---I-M-a_s_d_Jii-u·I•,-I,•Il~·~-;-,;-l ~·;~~~ri,:bslel~:;:--~3 
19 -21 (Yortrag) (I,, , 













t i~hungs\ ort !'Cl~· J 
15-17 l'hr. 
Ernstberg 29 





----------l----~-----------l-~------~-----l---~~- -----~rr~l_.u_u ____ ~----1_3_1 _____________ 1_I~,~~·ft~--------~'3:__ 1 
Betriebslehre Elektrotechnik Kraftmaschinen 
19-21 (Vortrag) ll'ortrag) 
Lul't 13 I<:•·nstber~ 29 J,nl't \3 
Aufjerhalb des obigen Lehrplanes 
Elektrotechni",·h('s 
Laboratorium 

























21 " ,, 








" " ) 
" " ) 
" " ) 
" ~' ) 
Zweijähriger Abendlehrgang mit Ubungen, nach besonderem Plan, Beginn 21. März, für Ausbildung von Betriebsmeistern 
der Metallindustrie und ~ra~chincnmeistern. 
VerbiJligte Kraftfahr-Ausbildung durch Teilnahme am Unterricht ~,Kraftmaschinen" 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00058045
